
	 Präambel
	 Diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) liegen die gesetzlichen Regelungen zur 

Treibhausgasminderungsquote im Verkehr (im Folgenden: THG-Quote) zu Grunde, namentlich 
die Vorschriften der §§ 37a ff. Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) sowie die 38. Ver-
ordnung zur Durchführung des Bundesimmissionsschutzgesetzes (38. BImSchV).

1.	 Geltungsbereich und Zustandekommen des Vertrags
1.1. 	 Diese AGB gelten für alle Verträge der Stadtwerke Konstanz GmbH (im Folgenden: SWK) mit ih-

ren Kunden über die Übertragung der Berechtigung zur Vermarktung der THG-Quote. Darüber 
hinaus gelten diese AGB für die Bestimmung der SWK als Dritten im Sinne von § 37a Absatz 6 BIm-
SchG (im Folgenden: THG-Vertrag). Entgegenstehende und/oder von diesen AGB abweichende 
Geschäftsbedingungen des Kunden gelten nicht.

1.2.	 Der Vertrag kommt zustande, wenn der Kunde über das Ausfüllen und Absenden des Auftrags-
formulars auf der Website der SWK ein verbindliches Angebot über die Übertragung und Be-
stimmung abgegeben hat und die SWK dies durch Übersendung einer Vertragsbestätigung in 
Textform angenommen hat.	

1.3.	 Bei Widersprüchen oder Abweichungen zwischen diesen AGB und dem Auftragsformular und/
oder der Vertragsbestätigung gehen letztere den AGB vor.

2.	 Vertragsgegenstand
2.1.	 Der Kunde ist Halter eines reinen Batterieelektrofahrzeugs im Sinne von § 2 Absatz 3 der 38. 

BImSchV (im Folgenden: Elektroauto). Er gilt daher als Betreiber eines privaten Ladepunkts 
und ist berechtigt, für einen pauschalen Schätzwert pro Elektroauto zur Erfüllung der THG-
Quote beizutragen.

2.2	 Die SWK sammelt und vermarktet die THG-Quote für Elektroautos im eigenen Namen und auf 
eigene Rechnung an quotenverpflichtete Unternehmen (sogenanntes Pooling).

2.3.	 Mit dem THG-Vertrag bestimmt der Kunde die SWK gemäß § 7 Absatz 5 der 38. BImSchV als 
Dritten im Sinne von § 37a Absatz 6 BImSchG und überträgt damit alle Rechte und Pflichten im 
Zusammenhang mit der THQ-Quote für die vom THG-Vertrag erfassten Elektroautos auf die 
SWK. Die Bestimmung gilt für die in der Vertragsbestätigung genannten Kalenderjahre.

3.	 Voraussetzungen für die Bestimmung der SWK als Dritten im Sinne von § 37a Absatz 6 BImSchG
3.1.	 Die SWK kann die THG-Quote für Elektroautos nur vermarkten, wenn die folgenden Voraus-

setzungen vorliegen:
•	 Der Kunde ist selbst Halter eines zugelassenen reinen Batterieelektrofahrzeugs. Dies ist 

in der Zulassungsbescheinigung Teil I am Kraftstoffcode „0004“ im Feld 10 erkennbar.
•	 Der Kunde ist Betreiber eines nicht öffentlich zugänglichen Ladepunkts im Sinne von § 5 

Absatz 1 und 7 der 38. BImSchV.
•	 Der Kunde hat für die Kalenderjahre, für die der Vertrag abgeschlossen wird, noch keine 

andere Person und kein anderes Unternehmen als Dritten im Sinne von § 37a Absatz 6 
BImSchG bestimmt.

3.2.	 Der Kunde sichert mit Vertragsschluss zu, dass die Voraussetzungen nach Ziffer 3.1 vorliegen.
3.3.	 Stellt sich nach Vertragsschluss heraus, dass die Voraussetzungen nach Ziffer 3.1 nicht vor-

liegen, kann die SWK vom Vertrag zurücktreten. In diesem Fall ist die SWK berechtigt, vom 
Kunden eine Bearbeitungsgebühr von 30,00 Euro (brutto) zu erheben, sofern der Kunde nicht 
nachweist, dass der SWK die Kosten nicht entstanden oder dass sie wesentlich geringer sind.

4.	 Pflichten des Kunden
4.1.	 Der Kunde stellt der SWK im Rahmen des Vertragsschlusses eine aktuelle und gut lesbare Ko-

pie der Zulassungsbescheinigung Teil I, die gemäß § 11 der Fahrzeug-Zulassungsverordnung 
ausgestellt worden ist, für die vom Vertrag erfassten Elektroautos zur Verfügung. Hierfür 
lädt der Kunde jeweils einen Scan oder ein Foto der Vorderseite der Zulassungsbescheinigung 
über die Website der SWK hoch.

4.2.	 Für den Fall, dass der Vertrag für mehr als ein Kalenderjahr geschlossen worden ist, wird der 
Kunde der SWK in jedem neuen Kalenderjahr der Vertragslaufzeit bestätigen, dass er Halter des 
Elektroautos und dieses weiterhin zugelassen ist. Auf Nachfrage wird der Kunde ferner eine ak-
tuelle Kopie der Zulassungsbescheinigung nach Maßgabe von Ziffer 4.1 zur Verfügung stellen.

4.3.	 Sollten sich während der Vertragslaufzeit die gesetzlichen oder behördlichen Anforderungen 
an die Nachweisführung für die THG-Quote für Elektroautos ändern, so ist der Kunde ver-
pflichtet, der SWK die weiteren erforderlichen Angaben oder Nachweise auf Aufforderung 
zur Verfügung zu stellen, soweit ihm dies zumutbar ist. Kann oder will der Kunde diese nicht 
zur Verfügung stellen, kann die SWK den Vertrag außerordentlich kündigen.

5.	 Vermarktung der THG-Quote durch die SWK
5.1.	 Die SWK wird die vorgelegten Angaben und Nachweise des Kunden prüfen und anschließend 

innerhalb der Frist des § 8 Absatz 1 der 38. BImSchV dem Umweltbundesamt als zuständige 
Behörde vorlegen.

5.2.	 Das Umweltbundesamt prüft anhand der Nachweise, ob für das jeweilige Elektroauto die 
THG-Quote geltend gemacht werden kann. Im Anschluss stellt das Umweltbundesamt der 

SWK eine Bescheinigung hierüber aus.
5.3.	 Da die Ausstellung der Bescheinigung nicht rückgängig gemacht werden kann, wird die SWK die 

Nachweise dem Umweltbundesamt nicht vor Ablauf der Widerrufsfrist des Kunden vorlegen.
5.4.	 Mit der Bescheinigung des Umweltbundesamts kann die SWK die THG-Quote für das Elektro-

auto an quotenverpflichtete Unternehmen verkaufen.

6.	 Gegenleistung für die Bestimmung der SWK als Dritten im Sinne von § 37a Absatz 6 BImSchG
6.1	 Als Gegenleistung für die Bestimmung und Übertragung der Rechte hat der Kunde Anspruch 

auf das in der Vertragsbestätigung genannte jährliche Entgelt.
6.2	 Wenn die Bestimmung und Übertragung der Rechte für zwei Kalenderjahre erfolgt, hat der 

Kunde, zusätzlich zu dem unter Ziffer 6.1 genannten jährlichen Entgelt, Anspruch auf den in 
der Vertragsbestätigung genannten einmaligen Bonus. 

6.3.	 Sofern beim Kunden eine Umsatzsteuer anfällt, versteht sich das Entgelt zzgl. Umsatzsteuer. 
6.4.	 Der Anspruch auf die Gegenleistung besteht nicht, soweit der Kunde seinen Pflichten nach 

Ziffer 4 dieser AGB noch nicht nachgekommen ist oder das Umweltbundesamt die Ausstel-
lung einer Bescheinigung aus Gründen verweigert, die der Kunde zu vertreten hat (z.B. weil er 
die THG-Quote schon an ein anderes Unternehmen übertragen hat).

6.5.	 Die Auszahlung des jährlichen Entgelts gemäß Ziffer 6.1 erfolgt für das Kalenderjahr des Ver-
tragsschlusses spätestens im zweiten Quartal des Folgejahres. Einmalige Bonuszahlungen 
gemäß Ziffer 6.2 werden zusammen mit dem Entgelt gemäß Ziffer 6.1 im Folgejahr ausgezahlt. 
Bei einer Bestimmung und Übertragung der Rechte für zwei Kalenderjahre erfolgt die Auszah-
lung für das zweite Kalenderjahr spätestens im zweiten Quartal  des zweiten Jahres nach Ver-
tragsschluss. 

7. 	 Vertragslaufzeit und Kündigung 
7.1.	 Die Vertragslaufzeit beginnt mit Vertragsschluss und endet automatisch zu dem in der Ver-

tragsbestätigung genannten Zeitpunkt, ohne dass es einer Kündigung bedarf.
7.2.	 Das Recht beider Parteien zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt un-

berührt.
7.3.	 Die Kündigung bedarf zu ihrer Wirksamkeit der Textform.
7.4.	 Erfolgt die Kündigung zu einem Zeitpunkt, zu dem das Umweltbundesamt der SWK bereits die 

Bescheinigung für das laufende Kalenderjahr ausgestellt hat, können die SWK dies nicht mehr 
rückgängig machen. Der Anspruch des Kunden auf die Gegenleistung bleibt in diesem Fall un-
verändert bestehen.

8. 	 Datenschutz
8.1.	 Datenschutzrechtliche Hinweise und Informationen zum Widerspruchsrecht erhält der Kun-

de in der als Anlage beigefügten „Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten“ 
der SWK.

8.2.	 [gilt nur für gewerbliche Letztverbraucher:] Die Vertragsparteien verpflichten sich, die dem 
jeweils anderen Vertragspartner nach Art. 13 und/oder Art. 14 DS-GVO obliegenden Informati-
onspflichten gegenüber den eigenen Mitarbeitern, Erfüllungsgehilfen und Dienstleistern (be-
troffene Personen) zu erfüllen, wenn im Rahmen der Vertragserfüllung, zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung oder zur Wahrung 
berechtigter Interessen

•	 personenbezogene Daten betroffener Personen von einem Vertragspartner an den je-
weils anderen Vertragspartner weitergeben werden und/oder

•	 betroffene Personen auf Veranlassung des einen Vertragspartners den jeweils anderen 
Vertragspartner kontaktieren. 

	 Hierfür verwendet der Vertragspartner, der die personenbezogenen Daten weitergibt bzw. 
auf dessen Veranlassung die Kontaktaufnahme erfolgt, das ihm vom anderen Vertragspart-
ner zur Verfügung gestellte Informationsblatt. Die „Information zur Verarbeitung personen-
bezogener Daten“ der SWK ist diesen AGB als Anhang beigefügt. Die Vertragspartner sind 
nicht verpflichtet, das vom anderen Vertragspartner zur Verfügung gestellte Informations-
blatt vor der Aushändigung an die betroffenen Personen zu prüfen. Sie sind weiterhin nicht 
berechtigt, das vom anderen Vertragspartner zur Verfügung gestellte Informationsblatt 
ohne vorherige Zustimmung zu ändern. Es obliegt ausschließlich dem zur Information ver-
pflichteten Vertragspartner, dem anderen Vertragspartner ein den jeweils geltenden rechtli-
chen Anforderungen entsprechendes Informationsblatt zur Verfügung zu stellen und dieses 
bei Bedarf auch während der Vertragslaufzeit zu aktualisieren.

9. 	 Schlussbestimmungen
9.1.	 Die SWK können sich zur Erfüllung der vertraglichen Pflichten Dritter bedienen.
9.2	 Diese Bedingungen sind abschliesend. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht.
9.3.	 Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrags unwirksam oder undurchführbar sein oder wer-

den, so bleibt der Vertrag im Übrigen davon unberührt.
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Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht unter anderem Informationspflichten bei der Er-
hebung personenbezogener Daten (alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifi-
zierbare natürliche Person beziehen) vor. Beim Abschluss und der Erfüllung von Verträgen werden 
gegebenenfalls nicht nur Daten unseres Kunden selbst erhoben, sondern z. B. auch von dessen Mit-
arbeitern, Dienstleistern oder Erfüllungsgehilfen (nachfolgend „sonstige Betroffene“), etwa im Rah-
men der Benennung als Ansprechpartner für den Vertrag. Gerne möchten wir Sie daher als unseren 
Kunden oder als sonstigen Betroffenen über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten so-
wie Ihre Rechte aus der DS-GVO informieren. Diese Information gilt nicht für die Verarbeitung von 
Daten, die keinen Personenbezug (s.o.) aufweisen.

1. 	 Wer ist für die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten verantwortlich und an wen 
kann ich mich bei Fragen wenden? 

	 Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz (z. B. DS-GVO) 
für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: Stadtwerke Konstanz GmbH, Max-
Stromeyer-Straße 21-29, 78467 Konstanz, 07531 803-0, datenschutz@stadtwerke-konstanz.
de Unsere Datenschutzbeauftragte steht Ihnen für Fragen zur Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten unter 07531 803-0, datenschutz@stadtwerke-konstanz.de gerne zur Ver-
fügung.

2. 	 Welche Arten von personenbezogenen Daten werden verarbeitet? Zu welchen Zwecken und 
auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung?

2.1 	 Wir verarbeiten folgende Kategorien personenbezogener Daten: 
	 Daten unseres Kunden:

•	 Identifikations- und Kontaktdaten (Anrede (freiwillige Angabe), Familien- und Vorname, 
E-Mail-Adresse),

•	 Angaben zum Fahrzeug (Kennzeichen, Zulassungsdatum, Fahrzeugschein),
•	 Abrechnungsdaten (Bankverbindungsdaten)

	 Daten zum Zahlungsverhalten Daten von sonstigen Betroffenen (z.B. Mitarbeiter, Dienstleister 
oder Erfüllungsgehilfen unseres Kunden):

•	 Kontaktdaten (Familien- und Vorname, E-Mail-Adresse)

2.2 	 Die personenbezogenen Daten werden zu den folgenden Zwecken auf folgender Rechts-
grundlage verarbeitet:

•	 Daten unseres Kunden zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unserem Kunden 
und der diesbezüglichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf Grundlage 
des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO.

•	 Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur Erfüllung rechtlicher Verpflich
tungen (z. B. aus dem Messstellenbetriebsgesetz sowie wegen handels- oder steuer-
rechtlicher Vorgaben) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO.

•	 Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur Wahrnehmung von Aufgaben, die 
im öffentlichen Interesse liegen (z. B. aus dem MsbG), auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. 
e) DS-GVO.

•	 Daten sonstiger Betroffener zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unserem Kun-
den und der diesbezüglichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf Grundla-
ge des Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da die Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unserem 
Kunden und die diesbezügliche Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen sowohl un-
ser berechtigtes Interesse als auch das unseres Kunden darstellt.

•	 Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur Direktwerbung betreffend unse-
ren Kunden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da Direktwerbung unsere be-
rechtigten Interessen darstellen.

•	 Daten unseres privaten Kunden (keine Gewerbetreibenden) gegebenenfalls auch zur 
Telefonwerbung und/oder zur E-Mail-Werbung auf Grundlage einer ausdrücklichen Ein-
willigung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS GVO. Eine Einwilligung zur Telefonwerbung und/
oder zur E-Mail-Werbung können Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. Der Widerruf 
ist zu richten an: Stadtwerke Konstanz GmbH, Max-Stromeyer-Straße 21-29, 78467 Kon
stanz, 07531 803-0, datenschutz@stadtwerke-konstanz. Der Widerruf der Einwilligung 
erfolgt für die Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf er-
folgten Verarbeitung.

3. 	 Erfolgt eine Offenlegung meiner personenbezogenen Daten gegenüber anderen Empfängern?
	 Eine Offenlegung bzw. Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt – soweit im Rah-

men der unter 2. genannten Zwecke jeweils erforderlich – ausschließlich gegenüber folgen-

den Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern:
•	 Tochter- und Konzerngesellschaften,
•	 Druckereien (bspw. Südkurier GmbH, Digitaldruckhaus Gmbh)
•	 andere Berechtigte (z. B. Behörden und Gerichte), soweit hierzu eine gesetzliche Ver-

pflichtung oder Berechtigung besteht.

4. 	 Erfolgt eine Übermittlung meiner personenbezogenen Daten an oder in Drittländer?
	 Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an oder in Drittländer oder an internatio-

nale Organisationen erfolgt nicht.

5. 	 Für welche Dauer werden meine personenbezogenen Daten gespeichert?
	 Personenbezogene Daten werden zu den unter 2. genannten Zwecken solange gespeichert, 

wie dies für die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. Bestehen gesetzliche Aufbewah-
rungspflichten, insbesondere aus dem Handels- und Steuerrecht (§§ 147 AO, 257 HGB), sind wir 
verpflichtet, die Daten bis zum Ablauf dieser Fristen zu speichern. Zum Zwecke der Direktwer-
bung werden Ihre personenbezogenen Daten solange gespeichert, wie ein überwiegendes 
rechtliches Interesse unseres Unternehmens an der Verarbeitung nach Maßgabe der ein-
schlägigen rechtlichen Bestimmungen besteht, längstens jedoch für eine Dauer von zwei 
Jahren über das Vertragsende hinaus, oder bis Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direkt-
werbung widersprechen oder eine hierfür erteilte Einwilligung widerrufen.

6. 	 Welche Rechte habe ich in Bezug auf die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten?
	 Sie haben uns gegenüber insbesondere folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten:
•	 Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-GVO),
•	 Recht auf Berichtigung, wenn die Sie betreffenden gespeicherten Daten fehlerhaft, ver-

altet oder sonst wie unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO),
•	 Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der Verarbeitung 

erfüllt und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie eine erteilte Einwil-
ligung zur Verarbeitung bestimmter personenbezogener Daten widerrufen haben (Art. 
17 DS-GVO),

•	 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 DS-GVO ge-
nannten Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO),

•	 Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten, Sie betreffenden personenbezo-
genen Daten (Art. 20 DS-GVO),

•	 Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die Rechtmäßigkeit der 
bis dahin aufgrund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht berührt (Art. 7 Abs. 3 DS-
GVO) und

•	 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO).

7. 	 Ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrie-
ben oder für einen Vertragsabschluss erforderlich? Besteht eine Pflicht, die personenbezoge-
nen Daten bereitzustellen, und welche möglichen Folgen hätte die Nichtbereitstellung? 

	 Im Rahmen des Vertragsverhältnisses hat unser Kunde uns diejenigen personenbezogenen 
Daten (vgl. Ziffer 2) bereitzustellen, die für den Abschluss und die Durchführung des Vertrags-
verhältnisses und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich 
sind. Dazu gehören der Natur der Sache nach auch Kontaktdaten von Mitarbeitern oder Drit-
ten (z. B. Erfüllungsgehilfen oder Dienstleister), denen sich unser Kunde einvernehmlich mit 
diesen bedient. Ohne die erforderlichen Daten sowie gegenseitige persönliche Kommunikati-
on mit den zuständigen Mitarbeitern – bzw. falls unser Kunde es wünscht, weiteren Dritten – 
kann das Vertragsverhältnis gegebenenfalls nicht abgeschlossen bzw. erfüllt werden.

8. 	 Erfolgt eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling?
	 Zum Abschluss und zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses findet keine automatisierte Ent-

scheidungsfindung einschließlich Profiling statt.

9. 	 Aus welchen Quellen stammen die verarbeiteten personenbezogenen Daten? 
	 Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen des Vertragsverhältnisses mit 

unserem Kunden von diesem oder von Ihnen erhalten. Wir verarbeiten auch personenbezo-
gene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen, z. B. aus Grundbüchern, Handelsre-
gistern und dem Internet, zulässigerweise gewinnen durften. Außerdem verawrbeiten wir 
personenbezogene Daten, die wir zulässigerweise von Unternehmen innerhalb unseres Kon-
zerns oder von Dritten, z.B. Netzbetreibern, erhalten.

Widerspruchsrecht

Sie können uns gegenüber jederzeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke 
der Direktwerbung ohne Angabe von Gründen widersprechen. Wir werden die personenbezogenen 
Daten nach dem Eingang des Widerspruchs nicht mehr für die Zwecke der Direktwerbung verarbeiten 
und die Daten löschen, wenn eine Verarbeitung nicht zu anderen Zwecken (beispielsweise zur Erfül-
lung des Vertragsverhältnisses mit unserem Kunden) erforderlich ist.  
 
Auch anderen Verarbeitungen, die wir auf die Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Inte-
resse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS GVO liegt, oder auf ein berechtigtes Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) 

DS-GVO stützen, können Sie uns gegenüber aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation er-
geben, jederzeit unter Angabe dieser Gründe widersprechen. Wir werden die personenbezogenen 
Daten im Falle eines begründeten Widerspruchs grundsätzlich nicht mehr für die betreffenden Zwe-
cke verarbeiten und die Daten löschen, es sei denn, wir können zwingende Gründe für die Verarbei-
tung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient 
der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.
Der Widerspruch ist an Stadtwerke Konstanz GmbH, Max-Stromeyer-Straße 21-29, 78467 Konstanz, 
info@stadtwerke-konstanz.de zu richten.

Anhang:  
Information zur Verarbeitung  
personenbezogener Daten
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Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht 
auszuüben, müssen Sie uns (Stadtwerke Konstanz GmbH, Max-Stromeyer-Straße 21-29, D-78467 Konstanz / Tel.: 07531 803-2000 / Fax-Nr.: 07531 803-2099 / E-Mail: info@stadtwerke-konstanz.de) mit-
tels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können das beigefügte Muster-Widerrufs-
formular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist ab-
senden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, 
dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem 
die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, 
es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während 
der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich 
dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden es zurück.

 	 An Stadtwerke Konstanz GmbH, Max-Stromeyer-Straße 21-29, D-78467 Konstanz / 
Fax-Nr.: 07531 803-2099 / info@stadtwerke-konstanz.de

 	 Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag 
über den Kauf folgender Waren (*)/die Erbringung folgender Dienstleistungen (*)

 	 Bestellt am (*)/erhalten am (*)

 	 Name des/der Verbraucher(s) 

	 Anschrift des/der Verbraucher(s)

	 Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 

	 Datum 
 
 
 
(*)Unzutreffendes streichen.

 
Muster-Widerrufsformular
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